
 
Kleine Anfrage 
Miriam Dahlke (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), 
Mirjam Glanz (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), 
Vanessa Gronemann (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
und Julia Herz (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) vom 13.03.2026 
Vorbildfunktion der Hessischen Landesregierung bei der geschlechtergerechten Besetzung 
von Podien 

und  
Antwort  
Minister für Bundes- und Europaangelegenheiten, Internationales und  
Entbürokratisierung und Bevollmächtigter des Landes Hessen beim Bund 
 
 
 
Vorbemerkung Fragestellerinnen: 
Veranstaltungen der Hessischen Landesvertretungen in Berlin und Brüssel sind zentrale Plattformen für den 
Austausch zwischen Politik, Wirtschaft, Verbänden und Institutionen auf Bundes- und europäischer Ebene. Als 
Einrichtungen des Landes Hessen stehen sie zugleich für die Werte und politischen Zielsetzungen der  
Hessischen Landesregierung. Als öffentliche Institution kommt der Hessischen Landesregierung und ihren Ein-
richtungen eine besondere Vorbildfunktion hinsichtlich der Förderung der Gleichstellung von Frauen und  
Männern zu. Im Koalitionsvertrag von CDU und SPD heißt es hierzu: „Die Gleichberechtigung von Frauen in 
allen gesellschaftlichen Lebensbereichen ist für uns Ziel und Selbstverständlichkeit. Dennoch ist Gleichstellung 
in vielen Bereichen immer noch nicht Realität. Bestehende Ungerechtigkeiten werden wir aktiv angehen und 
abbauen.“ Gleichzeitig kommt es immer wieder vor, dass Podiumsdiskussionen im politischen Raum häufig 
überwiegend oder ausschließlich mit Männern besetzt sind. 
 
Diese Vorbemerkung der Fragestellerinnen vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie 
folgt: 
 
 
Frage 1 Welche Leitlinien, Vorgaben oder Empfehlungen bestehen innerhalb der Hessischen Landes- 

regierung für eine geschlechtergerechte Besetzung von Podien und Diskussionsrunden bei  
Veranstaltungen der Hessischen Landesvertretung in Berlin und der Hessischen Landesvertretung 
in Brüssel?  

 
Frage 2 Falls keine entsprechenden Leitlinien bestehen: Aus welchen Gründen wurden bislang keine  

entsprechenden Vorgaben erarbeitet?  
 
Die Fragen 1 und 2 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet: 
Die Landesregierung sieht die Förderung der Gleichstellung von Frauen und Männern als eine 
bedeutende Aufgabe an, die in allen Bereichen der Politik und Verwaltung zu berücksichtigen ist. 
Sie hat deshalb ausdrücklich das Leitprinzip der Europäischen Union zur Chancengleichheit der 
Geschlechter (sogenanntes Gender-Mainstreaming, Art. 8 des Vertrages über die Arbeitsweise 
der Europäischen Union) in die Präambel der Gemeinsamen Geschäftsordnung der Staatskanzlei, 
der Ministerien des Landes Hessen sowie der Landesvertretung Berlin (GGO) aufgenommen: 
„Allen Handlungen, Verfahrensweisen und Entscheidungen liegt das Leitprinzip der 
Europäischen Union zur Chancengleichheit der Geschlechter (Gender Mainstreaming) zu 
Grunde.“ Es gilt also auf allen Ebenen und in allen Aufgabenbereichen der Landesregierung und 
Verwaltung. Da die Gleichstellungsziele bereits in der GGO verankert sind, wurden bisher keine 
spezifischen Leitlinien für die geschlechtergerechte Besetzung von Podien in den Landes- 
vertretungen erarbeitet. 
 
 
Frage 3  Wie viele Veranstaltungen zu welchen fachpolitischen Themen wurden in den Jahren 2024 und 

2025 in der Hessischen Landesvertretung in Berlin und in der Hessischen Landesvertretung in 
Brüssel durchgeführt? Angaben bitte differenzieren nach Veranstaltungen der Landesregierung und 
Veranstaltungen von Externen. 
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Frage 4 Wie viele dieser Veranstaltungen waren Podiumsdiskussionen oder vergleichbare Diskussions- 
formate beziehungsweise bei wie vielen Veranstaltungen fanden solche statt? 

Frage 5 Bei wie vielen dieser Veranstaltungen waren Podien ausschließlich mit Männern besetzt und/oder 
die Referierenden ausschließlich männlich?  

 
Frage 6 Wie hoch war in den jeweiligen Jahren 2024 und 2025 bei den jeweiligen Veranstaltungen der 

Anteil von Frauen an den Podiums-/Diskussionsteilnehmenden beziehungsweise Referierenden ins-
gesamt? Bitte nach Ort, Titel der Veranstaltung und federführend zuständigem Ministerium  
beziehungsweise zuständiger Institution auflisten. 

 
Die Fragen 3 bis 6 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet: 
In den Landesvertretungen werden neben eigenen Veranstaltungen auch Veranstaltungen der Res-
sorts und Veranstaltungen von Externen (sogenannte Gastveranstaltungen) durchgeführt.  
 
Gastveranstaltungen erfordern einen Hessenbezug des Veranstalters. Sowohl der Veranstalter als 
auch die konkrete Veranstaltung müssen im Einklang mit den Werten des Grundgesetzes und der 
Verfassung des Landes Hessen stehen. Eine weitere staatliche Einflussnahme auf die Details der 
Programmgestaltung verbietet sich. Daher werden keine Daten über die Besetzung der Podien 
erhoben. Die nachträgliche Erhebung wäre innerhalb des zur Beantwortung der Kleinen Anfrage 
vorgegebenen Zeitrahmens nur mit unverhältnismäßigem Aufwand leistbar.  
 
Im Übrigen wird auf die beigefügten Anlagen verwiesen.  
 
 
Frage 7  Inwieweit sieht die Landesregierung die Landesvertretungen des Landes Hessen aufgrund ihrer 

öffentlichen Funktion in einer besonderen Vorbildrolle hinsichtlich der Förderung der Gleich- 
stellung von Frauen und Männern? 

 
Die Hessischen Landesvertretungen haben – genau wie die anderen Abteilungen der Hessischen 
Staatskanzlei und die Ressorts – die Vorgaben der GGO zu erfüllen. Alle haben eine öffentliche 
Funktion und eine entsprechende Vorbildrolle zu erfüllen.  
 
 
Frage 8 Plant die Landesregierung Maßnahmen oder Empfehlungen zur stärkeren Berücksichtigung einer 

ausgewogenen geschlechtergerechten Besetzung von Panels bei Veranstaltungen der Landes- 
vertretungen?  

 Falls nein: Bitte Gründe nennen. 
 
Frage 9 Wie steht die Landesregierung dazu, von ihr aus öffentlich finanzierten Mitteln konzipierte Podien 

und Diskussionsrunden paritätisch zu besetzen? 
 
Die Fragen 8 und 9 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet: 
Die Landesregierung plant keine neuen Maßnahmen oder Empfehlungen zur stärkeren Berück-
sichtigung einer ausgewogenen geschlechtergerechten Besetzung von Panels bei Veranstaltungen 
der Landesvertretungen. Dieses Ziel ist über die GGO bereits ausreichend verankert. Es wird 
stets angestrebt, Panels bei Veranstaltungen paritätisch zu besetzen. Dies stößt in der Praxis 
jedoch auf Grenzen. Panels sind nicht nur geschlechtergerecht, sondern auch politisch aus- 
gewogen zu besetzen. Außerdem ist die fachliche Expertise der Panellistinnen und Panellisten zu 
berücksichtigen. Schließlich sind auch die Teilnahmebereitschaft sowie die zeitliche Verfüg- 
barkeit der Panellistinnen und Panellisten ein nicht zu unterschätzender Faktor.   
 
 
Wiesbaden, 20. April 2026 

Manfred Pentz 
 
 
 
 
Anlagen
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